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Technische Bestimmungen A 
 

Die in § 1 gestattete Benutzung der Kreisstr.-Nr                        erfolgt nach Maßgabe der anliegenden 

Planunterlagen. Die Anlage wird wie folgt hergestellt: 

 

 

I. Kreuzung 

  

Versorgungsleitung / Hausanschlussleitung  in km  

mit Fahrbahnkreuzung 

ohne Fahrbahnkreuzung 

mit teilweiser Fahrbahnkreuzung 

Verlegung in offener Bauweise 

Verlegung im Verdrängungs-/Bohr-/Pressverfahren 

Verlegung in vorhandenen Leerrohr 

Arbeitsgrube im Seitenstreifen                            

Arbeitsgrube außerhalb des Seitenstreifens 

Arbeitsgrube im Straßengrundstück 

Arbeitsgrube außerhalb des Straßengrundstücks 

Besondere Einrichtungen und Maßnahmen *) 

_______________________________________ 

_______________________________________ 

Rohrleitungen 

a)   Durchmesser der Leitung   in mm 

b)   Material der Leitung 

c)   Scheitelüberdeckung   

 in m 

Kabel 

a)   Leitungsart 

b)   Verlegungstiefe    in m 

c)  _______________________________ 

Freileitung 

a)   Leitungsart 

b)   lichte Mindesthöhe    in m 

c)   Abstand neuer Mast zum Fahrbahnrand 

 in m 

 _____________________________________

__ 

d)   Abgang vom vorhandenen Mast 

 

 

*) Hier kommen in Betracht: pass. Korrosionsschutz, akt. Korrosionsschutz, größere Wanddicke, 

besonders geprüfte Rohre, Mantelrohr, Abdecksteine, Platten, Montagegerüst 
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II. Längsleitung 

 

Versorgungsleitung / Hausanschlussleitung  von km  

      bis km 

1. Verlegung 

- in der Fahrbahn 

- in der Mehrzweckspur 

 - im Bürgersteig 

 - im Radweg                            

 - im Seitenstreifen 

 - in feldseitiger Grabenböschung 

 - in straßenseitiger Grabenböschung 

- _____________________________ 

2. Abstand von der Straßenachse/Fahrbahnrand

 in m 

3. Besondere Einrichtungen und Maßnahmen *) 

    ________________________________ 

    ________________________________ 

4. Rohrleitungen 

a)   Durchmesser der Leitung   in mm 

b)   Material der Leitung 

c)   Scheitelüberdeckung   

 in m 

5. Kabel 

a)   Leitungsart 

b)   Verlegungstiefe    in m 

c)   _______________________________ 

5. Freileitung 

a)   Leitungsart 

b)   lichte Mindesthöhe    in m 

 

*) Hier kommen in Betracht: pass. Korrosionsschutz, akt. Korrosionsschutz, größere Wanddicke, 

besonders geprüfte Rohre 

 

Nach Durchführung der Arbeiten an der Anlage wird die Ver- 

füllung der Baugrube/ Wiederherstellung der Straßenbefesti- 

gung wie folgt vorgenommen: 

_________________________________________________ 

_________________________________________________ 

_________________________________________________ 

_________________________________________________ 

_________________________________________________ 

_________________________________________________ 

 

Sonstige Vereinbarungen: 

 

Die Auflagen gem. beigefügter Anlage sind zu beachten. 

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      


